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wan das nüwe einzige puntinstrument8 soll uffgerichtet und ingros-

siert werden, wirdt es, nach des h verdüten, einen grossen fleiss,

und gute augen brauchen, das nichts wider den alten Tenor einschlei-

che".

1) So hatte De la Barde u.a. am 6. Februar 1663 ein Schreiben an die VII
kath. Orte und den Abt von St. Gallen, Gallus II. Alt, gesandt, in wel-
chem er den von Papst Alexander VII. für den Hl. Stuhl begehrten Auf-
bruch tadelte und diesen mit dem Ewigen Frieden von 1516 als unvereinbar
erklärte, s. Zurlaubiana AH 20/79.

2) s. ebenda AH 20/79 [Schreiben der VII kath. Orte an den franz. Ambassa-
dor Jean De la Barde vom 27. April 1663]

3) s. EA VI 1, 581 (Nr. 376). Stadt und Amt Zug sollte dabei dann nicht
durch Beat II. Zurlauben vertreten sein.

4) s. ebenda 580 (Nr. 375). Auch hier war Stadt und Amt Zug nicht durch
Beat II. Zurlauben vertreten.

5) s. ebenda 582 d 6)  s. ebenda 1327 Art. 341
7) Bezüglich der uneinheitlichen Datierung besagter Tagsatzung in Luzern s.

ebenda 581 (Nr. 376).
8) Die Bundesbeschwörung, an der von Stadt und Amt Zug u.a. auch Gardehptm.

Heinrich II. Zurlauben teilnahm, sollte dann Ende 1663 in Paris statt-
finden, s. ebenda 599 (Nr. 390).

Original, Siegel flachgedrückt  -  AH 127, 148-149
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[1656] Februar                                                   A

SCHREIBEN VON [HPTM.] KASPAR BRANDENBERG [AN DEN ZUGER STADT-
UND AMTSRAT BEAT II. ZURLAUBEN]

"Hoch Geehrter herr schwäher1

Ess hat mir frantz Bilgerig [=Bilger, von Zug] uss bivelch dess H

angezeigt dass ich solle ein usszug machen wie vil volk [- Villmer-

gerkrieg! -] nacher Raperschwil gezogen, so auch wie vil noch zuo

Barr [=Baar] verhanden nun hab ich die rottzedel biss dahin nit zuo

handen bringen können wilen die selbige nach Raperschwil mitgnommen

worden und wie wol man solche, durch ein eignen botten begert hab

ich sie bisshero nit haben können.

betreffent die rottzedel deren rotten die noch zuo Barr, ist alless

in einer confusion wilen etliche daruss nacher Raperschwil zuo er-

setzung deren die auss den gemeinden [d.h. von Aegeri, Menzingen und

Baar] nit mit gewolt weggezogen; gewüss ist dass noch zuo Barr uss

der [Zuger] burgerschafft wie auch [den stadtzugerischen] vogtien

123 man ohne mich und mein diener sich befinden thuont, der rest ist



hinweg , dass ist so vil ich den H brichten hab können wünsche hiemit
den H ein guoten abent und verblib dess H diener . . .

1 ) Kaspar Brandenberg hatte 1639  Maria Magdalena Zurlauben , die Tochter
Beats II . Zurlauben , geheiratet.

Original - AH 127 , 149 v (aufgeklebt)
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